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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Schirnding : TS Selb von 1887 II 
Freitag, 27.01.2023, 19:00 Uhr

Völkl fixiert zwei Punkte für den TSV Schirnding

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Schirnding
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den
TS Selb von 1887 II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
27:2 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0 gegen Huber / Kirschneck fanden
Schindler / Quilitzsch von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner
Sieg. Rauscher / Heffner machten mit Merz / Pohl beim 11:3, 11:3, 11:5 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Fuchs / Völkl hatten im Doppel gegen Kropf / Götzschel am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
einen Satzgewinn überließ Jürgen Schindler seinem Gegner Frank Hertel beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Fabian Quilitzsch hatte im Spiel
gegen Bernd Merz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die
richtige Herangehensweise hatte Fynn Rauscher beim Sieg in drei Sätzen gegen Gerd Kropf ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatte Claudiu
Heffner beim 3:0-Erfolg gegen Heidi Kirschneck von Beginn an. Bei einem Spielstand von 7:0 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sascha Fuchs überzeugte im Einzel gegen Nino Pohl, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Werner Götzschel
zeigte Michael Völkl seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Schirnding nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1890 Lorenzreuth am 10.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TS Selb von 1887 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.02.2023
gegen den TV 1890 Lorenzreuth erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Schirnding

Doppel: Schindler / Quilitzsch 1:0, Rauscher / Heffner 1:0, Fuchs / Völkl 1:0 
Einzel: J. Schindler 1:0, F. Quilitzsch 1:0, F. Rauscher 1:0, C. Heffner 1:0, S. Fuchs 1:0, M. Völkl 1:0 

 TS Selb von 1887 II
Doppel: Merz / Pohl 0:1, Huber / Kirschneck 0:1, Kropf / Götzschel 0:1 
Einzel: B. Merz 0:1, F. Hertel 0:1, H. Kirschneck 0:1, G. Kropf 0:1, W. Götzschel 0:1, N. Pohl 0:1


